
Die Fertigstellung eines Wohnbau-Projektes bedeutet nicht nur den feierlichen Abschluss 

einer erfolgreichen Bauphase, sondern vor allem auch den herbeigesehnten Bezug der 

neuen Wohnung. Neben der Freude über den Einzug ist diese Phase aber auch organisato-

risch eine Herausforderung. Dabei gerät hier oft etwas Wesentliches aus dem Blickfeld: 

Man zieht nicht nur in eine neue Wohnung, sondern auch in eine neue Nachbarschaft! 

EINZUGSBEGLEITUNG AUF EINEN BLICK  

ü

• Koordinierung der zuständigen Stellen 

• Organisation und Moderation von Info-Veranstaltungen 

• Recherche zur Wohnumgebung (Infrastruktur, Ressourcen, lokale Ansprechpersonen) 

• Vernetzung mit Akteurinnen und Akteuren vor Ort 

• Bereitstellung von passenden Materialien (Karikaturen, Folder, Broschüre „Neue Nachbarschaft“) 

• Unterstützung während der Einzugstage 

• Moderation von Sprechstunden nach dem Einzug 

• Bei Bedarf: Konfliktklärung bei Nachbarschaftsthemen 

• Weitere anlassbezogene Beratung 

Kontakt  

Servicebüro zusammen>wohnen< 

Theodor-Körner-Straße 120, 8010 Graz 

www.zusammenwohnen.steiermark.at 

Graz im Februar 2019 

EIN MODELL DER EINZUGSBEGLEITUNG  

Mit dem Modell der Einzugsbegleitung wird die Phase des Einzugs unter Berücksichtigung 

der Nachbarschaft und des Zusammenlebens vor Ort begleitet. Eine gute Nachbarschaft 

von Anfang an erhöht nicht nur die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner, son-

dern trägt auch zu einer gelingenden und effizienten Zusammenarbeit mit der Hausverwal-

tung bei. Dies ist ein klarer Vorteil für alle Beteiligten bei der Verwaltung des Wohnobjekts.  
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